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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 524 der Saale Zeitung Monlag 3 November

Halle und Umgebung
Halle den 8 November 1915

Städtiſcher Fleiſchverkauf in Halle a S
Wie uns von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird findet

der Verkauf des ſtädtiſchen Gefrierfleiſches von heute an wie
tolgt ſtatt

1 am Montag Donnerstag und Sonnabend nachmittag
von 7 Uhr wie bisher im ſtädtiſchen Schlachthofe

2 am Montag und Mittwoch von 12 Uhr auf dem
Hallmarkte in Verbindung mit dem Gemüſemarkte

3 am Donnerstag und Sonnabend von 12 Uhr auf
dem Markte

Die Preisbeſtimmung iſt folgende
Jn der Zeit bis ausſchließlich Sonnabend den 13 Nov

gilt der einheitliche Preis von 1,60 Mk das Pfund der als
Durchſchnitt der zwei Höchſtpreiſe des Bundesrats 1,40 Mk
für Fleiſch und 1,80 Mk für Fett gilt

Von Sonnabend den 13 November ab kommen die
u re von 1,40 Mk für Fleiſch und 1,80
Mark für Fett das Pfund zur Anwendung

Der Produzentenmarkt

erfreute ſich auch am heutigen Morgen wieder eines regen Be
ſuches Man kaufte 10 Pfund Kartoffeln zum Preiſe von 38 Pfg
Weißkraut zu 7 Pfg Rotkraut und Wirſingkohl zu je 10 Pfg
Spinat und Möhren zu je 8 Pfg Kohlrüben zu 8 Pfg Peterſilie
wurzel zu 8 Pfg Zwiebeln zu 18 Pfg und Scellerie zu 10 bis
15 Pfg je 1 Pfund

Eier koſteten 13 17 und 18 Pfg das Stück Gurken und
Zitronen das Stück 10 und 7 Pfg

An den Fiſchſtänden gab es Bücklinge das Slück zu 13 und
15 Pfg Bratſchellfiſche zu 25 30 Pfg Heringe zu 5 18 20 und
22 Pfs Lachsheringe zu 20 24 und 25 Pfg das Stück An friſchen
Seefiſchen Angelſchellfiſch mit 55 Pfg Schellfiſch mit 50 Pfg und
Kabeljau ohne Kopf mit 65 Pfg das Pfund

Die Preiſe für Aepfel und Birnen waren die gleichen ge
blieben

Als Neuheit war ein ſtädtiſcher Fleiſchverkauf
eingerichtet worden Gefrierſchweinefleiſch war zu 1,60 Mark das
Pfund zu haben Schlackwurſt zu 2,20 Mark Rotwurſt
und Schwartenwurſt zu je 2 Mark das Pfund

Zur Stadtverordnetenwahl

Jm Anzeigenteile findet ſich heute eine Einladung zur
Wählerverſammlung der 3 Abteilung Altſtadt die am Donners
tag 11 d Mts abend 854 Uhr im Roten Roß ſtattfindet Die
von den Vürgervereinen aufgeſtellten Kandidaten werden ſich bei
dieſer Gelegenheit ihren Wählern vorſtellen Herr Stadtv Hos
wird über Die Aufgaben der Städte im Kriege ſprechen

Ein deutſcher Landwirt an ſeine Genoſſen
Einen öffentlichen Aufruf an den PatriotisſAs der Land

wirte richtet wie aus Altenburg geſchrieben wird Mier Landwirt
Junghanns aus Rödenitzſch Er ſagt u

Es iſt die höchſte Zeit daß endlich einmal offez usgeſprochen
wird daß die Produktionskoſten der gandwirt
ſchaft bei weitem nicht in dem Maßechſbeſtiegen
ſind daß ſie die Höhe der Butterpréeiſe recht
fertigen Die Regierung hat einen guten Anfang gemacht ſie
möge weiter fortſchreiten im Feſtſetzen von Höchſtpreiſen Man
hört von einer Forderung von 150 Mark für fette Schweine Das
iſt übertrieben und liegt nicht im Sinne der vernünftig denkenden
Land wirtſchaft Hier muß eingeſchritten werden ehe es zu ſpät
iſt Zu begrüßen iſt die Beſchlagnahme der Kartoffeln Der feſt
geſetzte Preis iſt hoch genug

Bei richtiger Durchführung dieſes Geſetzes wird es keine
Kartoffelnot geben Die Landwirtſchaft die im letzten
Jahrzehnt durch einen Zolltarif geſchützt ſich guter Zeiten
erfreuen konnte hat heute in erſter Linie die Pflicht das Vater
land zu erträglichen Preiſen mit Nahrungsmitteln zu verſehen
um dadurch vor allem der minderbemittelten Bevölkerung das
Durchhalten zu ermöglichen Der landwirtſchaftliche Beruf hat
bis heute vom Krieg am wenigſten gelitten Kein landwirt
ſchaftlicher Betrieb ſteht n Zu hohen Preiſen wird
dem Landwirt alles aus der Hand geriſſenSollten auch die Produktionskoſten etwas höher geſtiegen ſein
ſo haben wir doch Getreidepreiſe die als hoch anzuſprechen ſind
Jetzt in Deutſchlands ſchwerſter Zeit muß die Landwirtſchaft
zeigen daß ſie den Ernſt der Zeit erkannt hat daß ſie der
Allgemeinheit gegenüber eine Ehrenſchuld abzutragen hat

Weihnachtsgaben für die Truppen
Jn allen deutſchen Herzen regt ſich beim Nahen des Weih

nachtsfeſtes der Wunſch unſerer Helden draußen im Felde in
greifbarer Form zu gedenken ihnen zu zeigen wie ihrer in der
Heimat gedacht wird und zu verſuchen ihnen auch auf dieſe Weiſe
einen kleinen Teil der Dankesſchuld abzutragen die

W

ſie in helden

mütigem Ausharren und in übermenſchlichem Ringen ſich bei den
Daheimgebliebenen erworben haben

Bei keinem Anlaß tritt der Wunſch beſtimmte Perſonen
beſtimmte Truvppenteile mit denen man durch heimatliche
Bande und Beziehungen verknüpft iſt durch Liebesgaben zu er
freuen ſo in den Vordergrund wie zu WeihnachtenDieſem Wunſche Rechnung tragend hat die Heeresverwaltung
verfügt daß alle in einem Korpsbezirk geſammelten Liebesgaben
auch den Truppenteilen und Formationen die in dieſem Korps
bezirk ihren Erſatztruppenteil haben zugeführt werden ſollen Zu
dieſem Zweck iſt die Verſorgung ſämtlicher Truppenteile und
Formationen eines Korpsbezirks dem betreffenden Territorial
delegierten der freiwilligen Krankenpflege in engſter Fühlung
nahme mit dem zuſtändigen ſtellvertretenden Generalkommando
übertragen worden Die e We aller Verbände mit Weih
nachtsgaben aus der Heimat iſt aber eine gewaltige Aufgabe und
nur dann durchzuführen wenn alle Sonderbeſtrebungen unter
bleiben wenn alle ſammelnden Vereine Zeitungen uſw die ein
gehenden Spenden den Stellen zuführen die zu ihrer Verteilung
berufen ſind Dabei ſollen die von den Spendern geäußerten
Wünſche nach Berückſichtigung beſtimmter Truppenteile und For
mationen weitgehend beachtet und erfüllt werden Beſonders
erwünſcht ſind Einzelpakete in ungefährem Um
fang einer Zigarrenkiſte Der Wert derſelben je nach
den Verhältniſſen des ſammelnden Heimatsbezirks keinesfalls ſoll
der auf den einzelnen Empfänger entfallende Betrag 5 Mark
überſteigen Es bleibt dem Spender unbenommen die Weih
nachtspakete durch Aufkleben von Vereinsadreſſen Einlegen von
Name und Adreſſe der Geber oder dergleichen kenntlich zu machen
damit der Empfänger ſieht von wem er bedacht worden iſt

Transvorte für die Feldtruppen in ganzen Wagenladungen
müſſen um eine geſicherte Zuführung zu gewährleiſten von der
Anfangsſtation bis zum Etappenhauptort und wenn es die zeitige
Kriegslage geſtattet auch über den Etappenhauptort hinaus von
zuverläſſigen Leuten begleitet werden Perſonen die ſich hierfür
zur Verfügung ſtellen wollen haben ſich bei dem zuſtändigen Terri
torigldelegierten zu melden der ſeinerſeits im Einvernehmen
mit dem r Generalkommando die Auswahl derartig
trifft daß aus allen Berufen und Kreiſen in erſter Linie die
jenigen berückſichtigt werden die ſich auf dem Gebiete der frei
willigen Liebestätigkeit beſondere Verdienſte erworben haben
Die Bedingungen unter denen die Begleitung geſtattet iſt ſind
demnächſt von dem Territorialdelegierten oder dem ſtellvertreten
den Generalkommando zu beziehen

Die Verſorgung der in den Lazaretten des Kriegsſchauplatzes
befindlichen Verwundeten und Kranken mit Weihnachtsliebes
gabenpaketen hat in dankenswerter Weiſe das Zentralkomitee der
Deutſchen Vereine vom Roten Kreuz ühernommen

Jm übrigen wird auf die demnächſt erſcheinenden Aufforde
rungen der Wohltätigkeitsvereinigungen zum Spenden von
Liebesgaben hingewieſen deren Beachtung zum Gelingen des
Hansen iſt und einem jeden deshalb dringend emp
fehlen wird

Kriegstagung der deutſchen Bibelgeſellſchaften
Unlängſt tagte in den Franckeſchen Stiftungen die Kon

ſerenz der deutſchen Bibelgeſellſchaften zu der nicht bloß die
fünf größeren bibeldruckenden Geſellſchaften nämlich die
von Canſteinſche Halle die Preußiſche Haupt Bihelgeſell
ſchaft Berlin die Sächfiſche Haupt Bibelgeſellſchaft Dres
den die Württembergiſche Stuttgart und die Elberfelder
ihre Vertreter geſandt hatten ſondern auch faſt von allen
übrigen deutſchen Bibelgeſellſchaften Abgeordnete erſchienen
waren Auch die Miſſion beteiligte ſich urch Vorſtandsmit
glieder des Miſſions Ausſchuſſes und der Miſſions Hilfe weil
ihre Jntereſſen bei manchen Punkten der Verhandlung
weſentlich mit berührt wurden und überhaupt ein ſtetiges
Zuſammenarbeiten von Miſſion und Bibelverbreitung ge
wünſcht iſt Endlich wohnte auch der Oberpräſident unſerer
Provinz Exzellenz von Hegel wenigſtens am erſten Tage
den Sitzungen bei So zählte die Verſammlung im ganzen
35 Mitglieder und bewies hierdurch on äußerlich daß es
ſich um Beratung wichtiger Fragen handelte Die Sitzungen
fanden in dem altehrwürdigen Aktusſaal des Königlichen
Pädagogiums der Stiftungen ſtatt und wurdem vom Geheim
rat D Dr Fries als dem Direkto der von Canſteinſchen
Bibelanſtalt geleitet

Die Tagesordnung die bereits aus einer Verſammlung
in Dresden Anfang September vorbereitet worden war um
faßte folgende Punkte 1 Die Zuſammenarbeit der deutſchen
Bibelgeſellſchaften und ihr Verhältnis zur Britiſchen Vibel
geſellſchaft in der Verſorgung Deutſchlands mit der BVibel
Referenten Prälat Römer Stuttgart und P D BreeſtBerlin 2 Die Verbreitrung der Bibel durch Bibelboten in
Deutſchland Referent P Der Buſch Frankfurt 3 Die Ver
ſorgung der deutſchen Kolonien mit Bibeln Referenten
Prof D Meinhof Hamburg und Dir Schreiber Berlin 4 An
trag an den deutſch evangeliſchen Kirchenausſchuß betr eine
Jnſtanz die in Fragen wegen des Btibeltextes zu entſcheiden
hat Referent Geh Konſiſtorialrat D Kühn Dresden
5 Kriegsaufgaben der deutſchen Bibelgeſellſchaften Refe
rent P Dr Riſch Landau 6 Einſetzung eines Ausſchuſſes
zur Vertretung der deutſchen Bibelgeſellſchaften Referent
Geheimrat Dr D Fries Ueber das Ergebnis der ſehr gründ
lichen und eingehenden Beratungen behalten wir uns einen
ausführlichen Bericht noch vor möchten aber doch ſchon heute
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r n a 2einen Leitſatz zunt erſten Punkt der Tagesordnung mitteilen
der eine beſondere wichtige Weiterentwicklung in der Organi
ſation der deutſchen Pibelgeſellſchaften andeutet Er lautet

Ein Zuſammenſchluß der deutſchen Bibelgeſellſchaften und
unter dieſen in erſter Linie der bibeldruckenden Geſell
ſchaften iſt eine Forderung der Zeitlage und der geſunden
Entwicklung unſerer Arbeit für die Verbreitung der Bibel
in unſerem Volk Der Zuſammenſchluß muß um wirkſam zu
ſein eine irgend wie geordnete Herſtellungsgemeinſchaft der
bibeldruckenden Geſellſchaften zur Grundlage haben

Wir halten aus
Und ſtürmen ſie vom Nordſeeſtrand
Bis zu der Alpen Wall
Erzitt re nicht du deutſches Land
Vor unſrer Feinde Zahl
Wir fürchten nicht die Uebermacht
Und halten mutig aus
Gott iſt mit uns in jeder Schlacht
Jn Sturm und Wetterbraus

Und ſcheint die Hölle aufgetan
Wir zittern nicht und ſtehn
Bis unſre Feinde Mann für Mann
Jm Zampfe untergehn
Bis unſre Banner ſieggewohnt
Jm Sturm vorangeweht
Und brauſend unſre ganze Front
Zum Angriff übergeht

Friedrich Ackermann Landſturmbataillon Reutlingen

Eiſernes Kreuz
Dem Kriegsfreiwilligen Emil Winkel Sohn der Witwe

Emilie Winkel hier Brunoswarte 24 wurde für hervorragende
Tapferkeit vor dem Feinde bei einem Sturmangriff in Rußland
das Eiſerne Kreuz verliehen

Walhalla Theater
Der Heilige Florian Satire von Max Neal und

Weichand betitelt ſich die oberbayeriſche Bauernkomödie die
Sonnabend zum erſten Male von Joſef Meths Bauerntheater auf
die Bühne gebracht wurde

Dieſe Bauernkomödien mit ihrer ländlichen Derbheit ihrem
geſund kräftigen Humor ihrem gemütlichen Witz haben in Nord
deutſchland ſtets ein dankbar lauſchendes Publikum gefunden
So war es auch mit dem heiligen Florian der noch einen
kleinen ſatiriſchen Einſchlag verrät Nepomuk Bacherer iſt immer
in Geldverlegenheit ſo daß der Gerichtsvollzieher ſein Kanapee
und ſogar das Vild des heiligen Florian pfänden muß Dem
Armen rät ſein ſchlauer Freund Brumbirl doch ſein Häuschen in
Brand zu ſtecken damit er aus der ſchwierigen Lage käme Die
fröhliche Nacht des Feuerwehrballes wo Bacherer im Feſtſpiel
den Schutzpatron gegen Feuersgefahr den heiligen Florian dar
ſtellen muß wird als Brandnacht auserſehen Alles verläuft
programmäßig Gerade während der heilige Florian ſeinen
frommen Segen ſpricht bricht das Feuer aus Der dritte Akt
führt uns vors Schwurgericht wo der heilige Florian ſich verant
worten muß Alle Anzeichen ſprechen gegen ihn aber Anwalts
trick und Bauernſchläue verhelfen ihm zur Freiſprechung

Die Darſtellung war gut namentlich die Bauerntypen eines
Bacherer und Brumbirl dargeſtellt von Pauli März und Direk
tor Joſef Meth waren von großer Natürlichkeit Ein erheitern
der Renommierbauer war Hans Werner in der Rolle des
Feuerwehrkommandanten Korbinian Paffinger Beno Hirt
reiter war ein Landpfarrer mit gutbeobachteten Zügen Auch
die weiblichen Darſtellerinnen Leni Geromiller Babette
Kramer waren recht landfriſche Geſtalten Die übrigen
Spieler taten an ihrer Stelle das Jhrige doch waren die Bauern
rollen weit gelungener als die der Stadtherren

Das Publikum das ſich recht gut unterhielt und herzlich
lachte ſpendete lebhaften Beifall j f

m

Jn der Heide wird im Kriegsjahr wohl zum erſten Male von
der Militärverwaltung für die Artillerie Laub geſammelt

Kirchliche Wahlen Am geſtrigen Sonntag fanden nach dem
Hauptgottesdienſt in folgenden ev Kirchen Wahlen ſtatt Trotha
Es wurden gewählt a in den Gemeinde Kirchenrat die Herren
Maurerpolier Schröter Amtsrat Nagel und Stadtrat Hertel
b in die Gemeindevertretung Privatmann Anſin Fuhrherr
Vrömme Werkmeiſter Hermann Rittmeiſter Nagel Stadtrat
Engelcke Oberinſpektor Schröder Privatmann Frönicke Kauf
mann Heimann Bäckermeiſter Strauß Kaufmann Hertel Polier
Hannemüller und Maurer Wahlmann Für St Petrus im
Vorort Halle Cröllwitz zum Gemeindekirchenrat die Herren
Rentier W Fiſcher und Kaufmann Auguſt Winter Neuwahl
Gemeindevertretung Lehrer O Boſe Kaufmann P Creuzmann
Bäckermeiſter Hahndorf Schuhmachermeiſter G Juſt Ober Sattel
meiſter F Naujoks und Gutsbeſitzer W Winter Für die Ge
meinde Diemitz zum Gemeindekirchenrat Lehrer Albin Prötſch
und Fabrikant Paul Köke Zur Gemeindevertretung Gärtnerei
beſitzer Karl Börner Gärtnereibeſitzer Franz Henze Landwiri
Rembert Knoche Maurermeiſter Franz Karl Stellmachermeiſter
Alfred Reipſch und Penſionär Kutzſchradt

Gegen Schwerhörigkeit und Ohrgeräuſche werden in letzter
Zeit wieder häufig Mittel wie Gehörpatronen und Ohrbrillen
als neue und äußerſt wertvolle Erfindungen angeprieſen Jn
Wirklichkeit ſind ſie weder neu noch unerfetzlich Dieſe auße
ordentlich überteuerten Gummipfropfen uſw können durch viel

besonders billige Netto Preise e Bee en u erhaften rechtzeitigen Abschlüssen daher sind die

Steinstr
Halle an der Saale

Angebote sehr vorteilhatt

Damen Kostüme Mäntel Blusen Kleiderröcke
Unterröcke Mädchen Knahenkleldung Schürzen
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villigere Dinge z V Watteoſrovſen
können ſie ich die ihnenWirkungen haben Die Einflhrung dieſer Patronen kann ſogar

e ſchweren Fahren für das Ohr ſelbſt zur Lebensgefahr führen

alte Ohreiterungen dadurch wieder entflammt
jes gilt für die verſchiedenſten Mittel wie die Sommer

ſchen Ohrbrillen die Schüllerſchen Apparate für Siegers Gehör
Die wenigen Fälle in denen ein ſolcher Apparat ein

mal hilft ſind zum Teil durch Suggeſtion zum Teil auf die oben

h i ee h er 3

4 v i t de werden A

wenn beiſpielsweiſe
werden

patronen

beſchriebene einfache Art u erzielen Man muß daher vor dem
unüberlegten Ankauf der angeprieſenen Apparate warnen Man
ziehe bei Ohrerkrankungen zunächſt einen Arzt zu Rate Auf
klärung über beſtimmte in der Oeffentlichkeit angebotene Mittel
gegen Ohrleiden erteilen jedermann ko tenlos die Zentralſtelle
zur Bekämpfung der Schwindelfirmen in
Geſellſchaft zur Bekämpfung des Kurnfuſchertums in Dresden
Hellerau

Minderbemittelte können auch die Hilfe der ſtädtiſchen Rechts
auskunftsſtelle in Halle Schmeerſtraße 1 II in Anſpruch nehmen
Sprechſtunden Dienstag nachm von 5 Uhr Mittwoch
vorm von 10 1224 Uhr Donnerstag vorm von 9 Uhr und
101 UhrNeues von der Poſt Jn Belgien nehmen am Brief
verkehr mit Deutſchland äetzt auch eine größere Anzahl
Vor und Nachbarorte von Namur teil Welche Orte in Frage
kommen kann bei den Poſtanſtalten erfragt werden Fortan
können unter den bei den Poſtanſtalten zu erfragenden Be
dingungen zwiſchen Deutſchland und Antwerpen Wertkäſtchen
mit der Poſt verſandt werden Poſtſendungen an Kriegs
gefangene in Serbien können von den Poſtanſtalten vor
erſt zur Beförderung nicht angenommen werden

Das Roden Abfahren bezw Einmieten der Zuckerrrüben iſt
bei dem günſtigen Wetter gut vorgeſchritten Nun werden auch
die Landwirte wieder Zeit finden die Kartoffelmieten
zum Verkauf der Kartoffeln zu öffnen Die
weißen Rüben die im Kriegsjahr mehr denn je in der
Umgegend geſät wurden ſind namentlich auf den ſandigen Heide
feldern recht ſtark geworden und liefern als Nachfrucht des Ge
treides ein gutes Herbſtfutter

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 führt dieſe
Woche ſeine Beſucher nach Griechenland das volitiſch jetzt wieder

Außer der Haupteinmal im Mittelpunkt des Jntereſſes ſteht
ſtadt Athen mit ſeinen berühmten Baudenkmälern dürfte der
Beſuch von Saloniki gewiß am meiſten intereſſieren Ein kurzer
Ausflug nach Smyrna Jaffa und Jeruſalem beſchließen die Reiſe

Nächſte Woche Ein Ausflug von Kairo nach den Pyramiden
Diebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag wurde die Ladentür

eines Obſthändlers in der Gr Ulrichſtraße mit einem Nachſchlüſſel
geöffnet und aus der unverſchloſſenen Kontrollkaſſe etwa 5 Mark
geſtohlen

Doppelſelbſtmord in einem Gaſthof Jn einem Gaſthof der
Landwehrſtraße verübte geſtern ein anſcheinend von auswärts
zugereiſtes Paar Selbſtmord indem es gemeinſchaftlich Gift
nahm Die beiden Unbekannten hatten ſich als Ehepaar Ewald
eingeführt Es iſt noch nicht gelungen die Perſonalien feſtzu

ſtellen

Theaker Konzert und Vorkräge
Jm Stadttheater gelangt die Lanner Sternſche Operette

Alt Wien Dienstag zur letzten Wiederholung Mittwoch
ſteht Richard Wagners Tannhävpſer auf dem Spielplan
und der Donnerstag bringt die erſte Wiederholung von Karl
Millöckers Gasparone Mit heutigem Tage beginnt auch
der Vorverkauf für die Sonntagsvorſtellungen vom 14 November
an welchem Nachmittags als Volksvorſtellung Max Halbes

und abends Mozarts Oper DieDrama Der Strom
Zauberflöte angeſetzt iſt
gegeben am 12 November einen Wagner Schumann Abend in den
Thaliaſälen gibt ſang vor einigen Tagen in der ausverkauften

Berliner Philharmonie in Anweſenheit der Kronprinzeſſin und
unter enthuſiaſtiſchem Beifall des Publikums das ſeinen Liebling
immer und immer wieder hervorjubelte Kartenverkauf bei
Heinrich Hothan

Vortragsabend im Handwerkermeiſter Verein Am Freitag
abend fand im Saal des Auguſtinerbräu eine auch von Damen
ſehr gut beſuchte Verſammlung ſtatt ſo daß der Vorſitzende Herr
Mechaniker Kleemann nach Begrüßung der Erſchienenen ſeiner
Freude darüber Ausdruck gab Herr Landtagsabgeordneter Delius
hielt den angekündigten Vortrag über Oſtpreußen Namentlich
machte er intereſſante Mitteilungen über den Kreis Johannis
burg für den bekanntlich die Provinz Sachſend ie Patenſchaft
übernommen hat Er exrörterte deren Zweck und trat der irrigen
Meinung entgegen als ob etwa Reich und Staat ihre anerkannten
Ver pflichtungen abwälzen wollten Bei aller Hilfe des Staates
bleibe noch genug zu tun für die private Wohltätigkeit übrig
Deshalb ſei die Unterſtützung der auf privater Hilfe beruhenden
Oſtpreußenhilfsvereine geboten Man ſollte hierbei bedenken daß
wir bisher von den Schrecken des Krieges nichts erfahren
haben während Oſtpreußen die ungeheuren Leiden in erſter Linie
mit für das geſamte Vaterland getragen hat Da dürfen wir
mit dem Danke nicht zurückhalten Die Uebernahme der Paten
ſchaft durch die behördlichen Organe der Provinz wobei eine be
ſondere Belaſtung der ſchon überreich belaſteten Kommunalſäckel
erfolgen werde iſt dem Redner aus mancherlei anderen Gründen
wenig ſympathiſch er ziehe eine unabhängige freiwillige Wohl
tätigkeit vor Jmmerhin biete ſich jetzt für das durch den Krieg
wer in Mitleidenſchaft gezogene Handwerk eine günſtige Ge

enheit bei der Vergebung der Arbeiten zum Wiederaufbau
Oſtpreußens mit berückſichtigt zu werden Beſonders rührig waren
hierbei die Münchener Handwerker deren Ausſtellung in Königs
berg Redner beſichtigt hat Man ſollte auch hier in Halle
ſchleunigſt Schritte zur Beteiligung an den Arbeiten tun Jm

ſeiner Rede gab Herr Delius intereſſanteweiteren Verlauf
Einzelheiten über die Zeit der Ruſſenherrſchaft in Oſtpreußen
Eine Reihe wohlgelungener Lichtbilder wurde vorgeführt Man
zollte dem Redner lebhaften Beifall Es ſoll am dritten Weih
nachtsfeiertag für die Kinder der im Felde ſtehenden Mitglieder
eine Weihnachtsfeier im Auguſtinerbräu ſtättfinden Zu dieſem
Zwecke ſollen 500 Mark bereitgeſtellt werden

Bereine und Verſammlungen
Jm Lehrerverein Halle Umgegend ſprach Lehrer Eichhorn

Trebitz a P unter großem Beifall einſeitend zu ſeinen Vorträgen
über Bodenreform über Die ſtaatsbürgerliche Bildung des deut
ſchen Volkes und die ſoziale Frage Nach dem rieſigen Welt
krieg der die höchſte Anſpannung erfordert werden im Neuland
des großen Wirtſchaftsgebietes Millionen Heimſtätten finden
wozu keine Knechtung ſondern Freimachung der
lich iſt Griechenland und Rom konnten die ſoziale Frage nicht
löſen und mußten zugrunde gehen Redner beſpricht nun nach
der Anſicht großer Volkswirtſchaftler zunächſt die mammonitiſche
Lehre die abzulehnen ſei da ſie alle Vorſchläge zur Beſſerung
der Allgemeinheit verwerfe auch beruhe Frankreichs Zwei
kinderjyſtem darauf ndfal die Lehre d ehe oduktion und n er rein aller r ſei Be
Maſchine verarbeite große Mengen Rohſtoffe exöffne alſo iinduſtrielle Reſervearmeen erſt Arbeit negtichtent a

moderne Kommunigmus müſſe abgewieſen werden da bei ihm
die perſönliche Freiheit keinen Platz habe Nur allein die Boden
refor er ſeien die Richtung die Schätze des Bodens der Geſamt
heit zuzuführen Durch und Kapital letzteres nur

e
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Burſche wurde in den Oberſchenkel getroffen

ſeinen Willen losgegangen
Kammerſänger Walter Kirchhoff der wie ſchon kurz bekannt
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Wert von 6 Milliagrden Mark erreicht

gegenſtänden werden gebeten den Vertrieb des Spiritus
Glühlicht Kriegsbrenners zu unterſtützen Auskunft wird
im ſtädtiſchen Petroleumladen Gr Märkerſtr 8 erteilt

Jm GartenbauVerein der eine Monatsverſammlung am
Dienstag abend 8 Uhr im Hotel Kaiſer Wilhelm hat hält Herr
GartenDirektor Berkling über Förderung der Gärtnerei durch
öffentliche Veranſtaltungen einen Vortrag Gäſten iſt der Zutritt
geſtattet

Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangel Schulen
in Oeſterreich Die hieſige Ortsgruppe hält ihre diesjährige
ordentliche Mitgliederverſammlung Freitag den 12 November
abends 84 Uhr im Reichshof Eingang Kaulenberg ab

Chriſtlicher Verein Junger Männer Ueber Bildung und
Wille im Kriege hält Herr Paſtor Simſa aus Barmen am
Mittwoch den 10 November abends 816 Uhr im Saal des
Chriſtlichen Vereins Junger Männer Geiſtſtraße 29 einen öffent
lichen Vortrag für jedermann Damen und Herren Der Zutritt
iſt frei

Der Chriſtl Perein junger Mädchen feiert am 10 November
abends 88 Uhr im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes
Weidenplan 4 ſein 18 Jahresfeſt wozu Frauen und junge
Mädchen willkommen ſind Der Eintritt iſt frei Die Feſtanſprache
wird Frl von Koſchembahr aus Rathen a E halten Siehe
Anzeigenteil

Jn der St Ulrichskirche findet am Mittwoch abend 6 Uhr
Kriegsbetſtunde ſtatt gehalten von Herrn Paſtor Gallert

Gerichtsverhandlungen

Strafkommer
Die Schußwaffe

Halle den 4 November
Die Brüder H und W Schnitzler aus Deſſau hatten mit

einem Freund eine Radpartie in der Richtung nach Halle unter
nommen Auf dem Wege trafen ſie unterwegs zwiſchen Ragun
und Nieſau drei Burſchen mit ihren Mädchen luſtwandelnd an
Das ſcheint ihnen eiferſüchtige Gefühle erweckt zu haben denn ſie
folgten den anderen was dieſe ſich verbaten Während der eine
Bruder mit dem Freunde voranfuhr wurde der andere von einem
der drei Burſchen angehalten und gefragt was er wolle Er will
dabei an den Hals gepackt worden ſein Er teilte dieſen Vor
fall ſeinem Bruder mit Es wurde beſchloſſen zurückzufahren
Man traf die drei Pärchen ſtillvergnügt auf einem Grabenrand
ſitzend an W Schnitzler der Fleiſchergeſelle iſt ſprang nachdem
ſein Bruder ein Signal gegeben hatte vom Rade und frug wer
ſeinem Bruder etwas getan hatte Es ſtand einer der Burſchen
auf W Schnitzler zog einen Revolver und ſchlug mit dem Kolben

den Aufgeſtandenen ein Dann trat er einen Schritt zurück
und rief Jch ſchieße euch alle tot Jm gleichen Augenblick
krachte ſchon ein Schuß und der dem Schn gegenüberſtehende

Er hatte noch ſo
viel Kraft den Schn durch einen kräftigen Schlag auf den Kopf
kampfunfähig zu machen Die beiden Brüder und ihr Freund
verließen dann das Schlachtfeld Der Angeſchoſſene mußte
ſich längere Zeit in Behandlung begeben Zum Glück hatte er nur
eine Fleiſchwunde erhalten Jetzt mußte ſich W Schnitzler
vor der halliſchen Strafkammer wegen Pergehens gegen das Be
Iagerungsgeſetz begangen durch Waffentragen wegen Bedrohung
und ſchwerer Körperverletzung verantworten

r will zuerſt geſchlagen worden ſein Der Schuß ſei ohne
Er wüßte nichts davon denn er

nehme an daß der Schuß inſolge des Schlages losgegangen ſei
er wäre durch den Schlag betäubt geweſen Die Zeugen gehen
aber die oben erwähnte Darſtellung

Der Staatsanwalt beantragt daher eine Geſamtſtrafe von
einem Jahre Das Gericht berückſichtigt mildernd die große
Jugend des Angeklagten Es müßte aber trotzdem auf eine emp
findliche Strafe erkannt werden da man die ſchweren Zeiten be
rückſichtigen müſſe Es wurde eine Geſamtſtrafe von neun
Monaten ausgeworfen

Unverbeſſerlich
Der Gefängnisverein hatte den häufig vorbeſtraften Hand

lungsgehilfen Rabe in einer hieſigen Molkerei untergebracht Er
lohnte das aber ſchlecht Er unterſchlug 32 Mark die das Rote
Kreuz eingezahlt hatte Sie wurden ihm vom Gehalt abgezogen
Daraufhin ſagte er daß er ſchon wieder zu ſeinem Gelde kommen
werde Er wurde entlaſſen Einige Tage darauf entdeckte man
daß in einer Ladenkaſſe ein Beutel mit 16 Mark Jnhalt fehlte
Man konnte keine Spuren eines Einbruchs feſtſtellen Die Tat
konnte nur von einer Perſon verübt worden ſein die mit den
Verhältniſſen völlig vertraut war Man hatte Rabe am Tage
der Tat in der Nähe der Molkerei auf und abgehen ſehen
Am nächſten Tage war er aus Halle verſchwunden Einer be
freundeten Familie hatte er kurz vorher drei Mark abgelockt
indem er ihr vorſpiegelte daß er ihnen Butter beſorgen wollte
Aus Kottbus hatte er dann eine Feldvoſtkarte geſandt ohne
ſelbſt Soldat zu ſein Das iſt Betrug was zur Warnung aller
mitgeteilt ſein mag Rabe mußte ſich jetzt wegen Diebſtahls Be
trugs in 2 Fällen und Anterſchlagung verantworten Das Ge
richt hielt den Diebſtahl nicht für erwieſen erkannte aber auf
eine Geſamtſtrafe von vier Monaten Geſängnis Die Be
völkerung müſſe vor ſolchem Treiben geſchützt werden

Halle den 6 November
Das verbotene Waffentragen

Wie leicht man ſich ſtrafbar machen kann ſollte ein Guts
beſttzer aus au erfahren Er hatte feſtgeſtellt daß viel bei
ihm auf ſeinen Feldern geſtohlen wurde Er bewaffnete ſich mit
einem Revolver und Iauerte nachts die Diebe auf Einmal gelang
es ihm einige Diebe zu überraſchen die er auch feſtnehmen ließ
Er hatte dann bei ſeiner Anzeige den Revolver erwähnt und
mußte ſich jetzt wegen Waffentragens das einen Verſtoß gegen
das Belagerungsgeſetz darſtellt verantworten Er gibt den Sach
verhalt ohne weiteres zu Sein Verteidiger iſt der Anſicht daß
das hier keine Anwendung finden könne Es
müſſe das gewöhn Recht angewendet werden Das Gericht
konnte ſich dieſen Ausführungen nicht anſchließen und verurteilte
n T geklagten zu der Mindeſtſtrafe von einem Tage Ge
ängnis

Ein Bürgerm unter der Anklage der Verl urrgermeiſter n ächt Verleitung z
Gera 5 Nov Unter der Anklage der Verleitung zur Ur

kundenfälſchung hatte ſich vor dem hieſigen Schwurgericht der
Bürgermeiſter von Altenburg Tell zu verantworten Neben

ihm e der Ratsſteuerkontrolleur Wild grube wegen L
lundenfälſchung auf der Anklagebank Platz nehmen Jn der
Verhandlung wurde folgender Sachverhalt feſtgeſtellt

Der Bürgermeiſter war mit v Hauswirt in Differenzen
beſtageraten und wollte ausziehen eſtanden gegenſeitige Forde

rungen und der Hauswirt wollte ſeinen Mieter nicht eber ziehen
laſſen bis dieſer noch ein Vlerteljahr Miete bezahlt hatte Die

Streitigkeiten führten zu unangenehmen Szenen vor dem Hauſe

Produktion habe jetzt z B der Sandboden in Berlin einen in dem der Bürgermeiſter wohnte Dieſer begab

Klempner Jnſtallateure und andere Händler in Beleuchtungs

ch auAmt und ließ durch den Mitangeklagten Wilderu c Zat

ſcheinigung ausſtellen wonach er den Betrag der Miete in dag
Depoſitum des Rats gegeben habe Das war freilich nicht de
Fall der Bürgermeiſter beſaß aber ein Depoſitum an Wert
papieren in Höhe von 1500 Mark Erſt nach Jahren anläßlig
von Wahlen wurde der Vorfall ans Tageslicht gezogen und dem
Bürgermeiſter gegenüber das Diſsziplinar und Strafverfahren
eingeleitet Jn der Verhandlung erklärte der angeſchuldigte
Bürgermeiſter daß er vielleicht übereilt aber nicht unehrenhaff
gehandelt habe Namhafte Perſönlichkeiten die er zu Rate ge
zogen hätten in ſeiner Handlungsweiſe nichts Ehren
rühriges gefunden Die Zeugenausſagen lauteten für beide
Angeklagte durchaus günſtig Die Geſchworenen verneinten denn
auch die ihnen vorgelegten Schuldfragen worauf der Gerichtsho
auf Freiſprechung erkannte 8 u

Kleine Urſachen unerwartete Wirkungen
Wie vorſichtig man mit der Vertilgung von Ungeziefer ſein

muß ſollte der 74jährige Klempnermeiſter und Hausbeſitzer B
erfahren Jn ſeinem Grundſtück hatten ſich die Ameiſen einge
niſtet und ihre Schar war Legion Beſonders heimgeſucht war
eine Frau aus dem Hinterhauſe die dem Hausbeſitzer beſtändig
ihre Not klagte Man hatte den Kammerjäger kommen laſſen
vergebens Da hörte der alte Mann daß das beſte Mittel zum
Vertilgen der kleinen intelligenten Jnſekten der Spiritus ſei
Er ſchaffte ſich dieſe Flüſſigkeit an und ging zu der am meiſten
gequälten Frau Die Stube in der die Ameiſen ſich am meiſten
bemerkbar machten wurde mit dieſer feuergefährlichen Flüſſigkeit
ausgeſtrichen und dann der Fußboden entzündet B wartete bis
der Spiritus abgebrannt war und entfernte ſich ſodann Das war
am Morgen geweſen Am Nachmittage wiederholte man dasſelbe
Verfahren Kurze Zeit nachher ſtand die Stube in Flammen
Die ſchleunigſt herbeigerufene Feuerwehr konnte den Brand auf
ſeinen Herd beſchränken ſo daß nur die Möbel der armen Frau
in Flammen aufgingen B mußte ſich jetzt wegen fahrläſſiger
Brandſtiftung vor den Schöffen verantworten Er weiß nicht
mehr genau ob er nachmittags noch einmal geſtrichen hat Das
iſt aber auch nicht maßgebend da ein Brandſachverſtändiger er
klärt daß der Brand wahrſcheinlich durch das Ausſtreichen am
Morgen entſtanden ſei denn der Spiritus krieche in die Ritzen
und brenne unter der Diele weiter Nach einigen Stunden komme
dann das Feuer zum Ausbruch

Das Gericht verurteilte den weinenden unbeſtraften Mann
zu der milden Strafe von fünf Mark

J

Provinzial Rachrichken
z Schlettau a 7 November Der Bau des neues

Empfangsgebäudes iſt derartig vorgeſchritten daß es
gerichtet werden kann Es iſt ſehr geräumig und zeigt eine lange
Front Auch die neue Zugangsſtraße von der jetzigen Bahnhofs
ſtraße konnte ſchon ausgeſchachtet werden

Zerbſt 6 Nov Reichliche Buttervorräte in den
Geſchäften Seit der allgemeinen Einführung der Butter
höchſtvreiſe durch die jeder Spekulation ein Riegel vorgeſchoben
wird iſt hier in den meiſten einſchlägigen Geſchäften Butter in
genügender Menge zu haben ſelbſt in den Läden die ſonſt kaum
die nötige Ware für ihre Kundſchaft heranſchaffen konnten Es
iſt das ein Zeichen dafür daß vor der Einführung der Höchſt
preiſe zweifellos in ſpekutlativer Abſicht mit den Buttervorräten
zurückgehalten worden iſt

c Torgau 6 November Zur 155 Wiederkehr der
Schlacht bei Torgau hielt Oberſtleutnant Ritter am Denk
mal Friedrichs des Großen eine Parade über mehrere Kom
pagnien der 2er Jnfanterie ab bei der am Schluß ein großer

pankrans gfur Ehrung des Tages am Denkmal niedergelegt
wurde

Deſſau November Verkauf von Wild durch den
Magiſtra Vom Magiſtrat wird mitgeteilt Einer Anregung
der Herzoglicen Regierung folgend haben wir den Verkauf von
Haſen Faſanen und wilden Kaninchen mit übernommen Ge
meinden und gemeinnützige Anſtalten dürfen beim Ankauf von
Jagdberechtigten etwas mehr bezahlen um den Anreiz zu geben
daß das Wild nicht nach auswärts verkauft wird Andererſeits
können ſie billiger als zum Höchſtpreiſe verkaufen weil ſie an Un
koſten ſparen Wenn daher die anhaltiſchen Jagdberechtigten
dem Magiſtrat Faſanen und Haſen zu einem Preiſe von 10 Pfg
mehr und wilde Kaninchen von 5 Pfg mehr als der Händler zu
zahlen berechtigt iſt ihr Wild verkaufen ſo kann er Faſanen und
Haſen um 20 Pfg und wilde Kaninchen um 10 Pfg unter dem
Höchſtpreis an die Bürgerſchaft abgeben Ein Haſe im Fell zu
4 Mark gibt bei den teuren Fleiſchpreiſen ein preiswertes Fleiſch
gericht Es wird auf das Angebot der Jagdberechtigten an
kommen ob der Magiſtrat viel Wild zur Verfügung hat Die
Firma Leopold Unger hat ſich auf unſer Erſuchen erboten die
abgezogenen Haſenfelle für 40 Pfg das Stück die Kaninchenfelle
für 5 Pfg das Stück anzukaufen

Deſſau 6 Nov Zum Chef des Oberhofmarſchall
amtes iſt der Hofmarſchall Wilhelm von Barby ernannt wor

d und es iſt ihm der Rang einer Oberhofcharge verliehen
worden

Frankenhauſen 8 Nov Ein eigenes Bild bot kürz
lich unſer Kyffhäuſer Drüben ragte in ſeiner ſtolzen Größe und
Schönheit das Denkmal das die deutſchen Kriegerverbände ihrem
Kaiſer errichteten und zu Füßen drüben am Berghang ſah man
vom Denkmal aus die roten Hoſen der dort als Schwellènhauer
arbeitenden franzöſiſchen Kriegsgefangenen leuchten Eigene Ge
danken mögen bei dem Anblick dieſes gewaltigen Denkzeichens
deutſcher Herrlichkeit und Männertreu im Feindesherzen wach
geworden ſein

Cölleda 6 Nov Zu ſpät erwachtes Gewiſſen
Eine Handelsfrau aus Erfurt iſt hier als Leiche aus der Unſtrut
gezogen worden Sie hatte ein Strafverfahren in einer Metall
diebſtahlsſoche zu erwarten wobei ſie als Hehlerin in Betracht
kam Deshalb ging ſie in den Tod

Kalbe a S 5 Novbr Zwiebelbau treibende
Landwirte fordern hier ihre Berufsgenoſſen öffentlich auf
der Militärverwaltung die erforderliche Zwiebelmenge freiwillig
zum Preiſe von 9 Mark den Zentner zu liefern Die Lieferung
zu dieſem Preiſe ſei nötig wolle es man nicht zur Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen kommen laſſen die für die Produzenten nur un
günſtig ausfallen könnten Die Zwiebelpreiſe waren hier bis
auf 19,75 Mark der Zentner geſtiegen Für den Kleinverkauf iſt
ein Höchſtpreis von 20 Pfg das Pfund feſtgeſetzt

Schleiz 8 Nov Schweinegaufsucht Die Schweine
beſtände in den Bauernwirtſchaften haben ſich ſehr vermehrt Jn
mancher Wirtſchaft ſtehen 8 bis 10 und mehr Schweine zur Auf
zucht und Maſt Die große Mehrzahl iſt jedoch noch nicht ſchlacht
reif Es wird aber von Woche zu Woche beſſer auch ſetzt bereits
ein Rückgang der Schweinefleiſchpreiſe ein ſo daß es hier ſchon
zu 1,60 Mark das Pfund verkauft wird Großen Nachteil für
die einheimiſche ſtädtiſche Bevölkerung bringen leider immer noch
die ſächſiſchen Aufkäufer die die Preiſe hochtreiben und hochhalten

Jlmenau 5 Nov Holzſchuhe für Schulkinder
Die neucgebildete Abteilung des Roten Kreuzes für Kinderfürſorge
hat ſich die Verſorgung bedürftiger Schulkinder mit Schuhwerk
beſonders angelegen ſein laſſen Weil aber die Mittel für Leder
chuhe auch nicht entfernt ausreichen wurde beſchloſſen einen Ver
uch mit Holzſchuhen zu machen Dieſer Tage kamen vorläufig

100 Paar an und geſtern und vorgeſtern gelangten ſie zur Ver
teilung an Knaben und Mädchen Die Scheu vor den Holz
ſchuhen war ſchnell überwunden Die Kinder lernten auch raſch
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c mhm JZ uon0 p Wzarin gehen und ſo iſt zu hoffen daß uns dieſes dauerhafte und J dampfer ſondern nur ein Frachtſchiff mit einer
billige Schuhwerk koſtet doch das Paar nur 95 Pfg trockenen

ußes durch unſeren langen und niederſchlagsreichen Winter hin
rchhelfen wird

Erfurt 8 Nov Gedenkbuch Der Vorſtand des
Thüringer Lehrerbundes beabſichtigt ein Gedenkbuch herauszu
geben das enthalten ſoll ein Verzeichnis ſämtlicher Kriegsteil
nehmer von den Lehrern aus den neun thüringiſchen Staaten

it Bildnis der Landesfürſten ein Verzeichnis der Gefallenen
t Bild und kurzem Lebensriß ein Verzeichnis der Verwundeten

Erkrankten ein Verzeichnis der Gefangenen ein Verzeichnis
r Vermißten mit Bild und Lebensabriß Schilderungen aus

em Felde den Lazaretten Gefangenenlagern Feldpoſtbriefe und
karten ein Verzeichnis der Ausgezeichneten und Beförderten
ein Verzeichnis der Schüler der Lehrerbildungsanſtalten als
Kriegsteilnehmer ein Verzeichnis der Lehrerſöhne als Kriegs
eilnehmer die Nichtlehrer ſind auch nicht Lehrer werden wollen

Magdeburg 6 Nov Die Patenſchaft für den
Kreis Johannesburg Die Stadt hat wie die Magd
Ztg meldet für die Patenſchaft der Provinz Sachſen zugunſten
des Kreiſes Johannesburg am Donnerstag 75 000 Mark bereit
geſtellt Das iſt aber nicht der geſamte Anteil der Stadt Magde
burg Genau beträgt er 153 000 Mark Der Reſt alſo 78 000
Mark ſoll durch öffentliche Sammlung in der Bürgerſchaft auf
gebracht werden

Heiligenſtadt 8 Nov Den erſten weiblichen
Bä ckerg eſellen hat nunmehr unſere Stadt Fräulein Anna
Föllmer Tochter des Bäckermeiſters Föllmer hat nach dreijähriger
Lehrzeit die Geſellenprüfung mit gut beſtanden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die diesjährigen Nobelpreisträger Aus Kopenhagen

wird dem B gemeldet Die Nobelpreiſe werden in dieſem
Jahre doch noch zur Verteilung kommen Der Preis für Phy ſik
fällt nach Amerika wahrſcheinlich an Ediſon oder Tesla
Der ausſichtsreichſte Kandidat für den Chemiepreis iſt der Upſala
Profeſſor Svedberg

Vermiſchtes

Adlerjäger Dorn f
B München 6 Nov Der berühmte Allgäuer Adlera Leo Dorn der über 100 Adler ſeſcheßen hat iſt

0 Jahre alt in Kempten geſtorben Er war Leibjäger des
oerſtorbenen Prinzregenten Luitpold von Bayern und iſt
beim letzten deutſchen Bundesſchießen in München im Feſt
zug mitgegangen und Gegenſtand allgemeiner Aufmerkſam
keit geweſen

Der Dampferverkehr nach Bulgarien
e B Budapeſt 6 Nov Heute morgen erfolgte die Abfahrt des Dampfers Budapeſt der Donaudanpſſchifſahrte

Geſellſchaft von Budapeſt nach Bulgarien nach dem Hafen
Vidin Es iſt dies der erſte ungariſche Perſonendam ferder dort eintrifft und zwar mit Zivilreiſenden die die Auf
abe haben in dem verbündeten Staate Lebensmittel für

Budapeſt einzukaufen Die Fahrt von dort nach Vidin iſt
zuf zwei Tage berechnet

Ein Telegramm König Ferdinands
W TB Stuttgart 6 November Der König von Bulgaken telegraphierte aus Sofia dem hier wohnenden Er

bauer der Anatoliſchen Eiſenbahn und demf Er
bauer der eroberten Bahn NiſchPirot Geheimrat Dr Kap p
von Gülſtein anläßlich der Einnahme von Riſch

Soeben ſind wir gottlob in Niſch eingetroffen Jnnigſte

Grüße FerdinandDie UgandaBahn

iſt einer Meldung des Reuterſchen Bureaus zufolge7 Oktober morgens bei Meilenſtein 249 in vie h
ſprengt worden Eine Lokomotive ſtürzte um der größte
Teil des Zuges entgleiſte Keine Menſchenverluſte

Brandunglück in Newyork
B Newyork 7 Rov Beim Brande eines hölzernen

Gebäudes in Brooklyn in dem eine Zuckerwarenfabrik und
eine Bluſenfabrik untergebracht waren kamen 20 Perſonen
um Fünfzig ſind verletzt Die Flucht der 1100 Perſonen
die in dem Gebäude arbeiteten wurde dadurch behindert
daß die Treppen in Brand gerieten Die meiſten der Ver
unglückten ſind aus den Fenſtern geſprungen Acht Mädchen
verbrannten auf der Brandleiter
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Deutſche UBovotritter
Unter der Ueberſchrift Ritterliches Benehmen der deut

ſchen ABootMannſchaften bringen die Newyork Times
eine Schilderung wie vornehm und tadellos ſich
die Beſatzung eines deutſchen UBootes dem
engliſchen Feinde gegenüber benommen hat
Die Mitteilungen beſagen daß die deutſche UBootMann
ſchaft das engliſche Schiff geſchont habe trotzdem es
Fluchtverſuche gemacht hatte Es heißt dann
weiter Waſhington iſt ſehr zufrieden mit Deutſchlands
Neuer UBootPolitik und hat mit großer Genugtuung den
Bericht über die Torpedierung des engliſchen Dampfers
AngloColumbian vernommen Der amerikaniſche Konſul

Froſt hat aus Queenstown in Jrland an die Regierung der
Vereinigten Staaten folgendes Telegramm geſandt

Engliſcher Dampfer Anglo Columbian mit einem
britiſchen Pferdetransport von Montreal nach England
unterwegs wurde nach einer Verfolgung von 78 Meilen
durch ein deutſches Unterſeeboot bei Faſtnet torpediert
Trotz der Flucht wurde der engliſchen Mannſchaft Zeit ge
laſſen die Boote zu beſteigen Unter dieſen befanden ſich
ſechs Amerikaner dieſe und die geſamte andere Mannſchaft
iſt gerettet
Jrn Waſhington hat dieſer Fall deshalb doppelt ange

nehm berührt weil das Schiff nicht einmal ein Vaſſagierſchiff
war und der deutſche Geſandte ſeinerzeit nur verſprochen

atte daß Paſſagierſchiffe vor dem Verſenken gewarnt werden
würden und auch dies nur wenn keinerlei Fluchtverſuche
nLternommnen würden Trotzdem das engliſche Schiff Anglo
Columbian ſich geflüchtet hatte und es kein Paſſagier
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war wurde es erſt von dem deutſchen Unterſeeboot durch
Schüſſe gewarnt und die Regierung in Waſhington nimmt
dies als Beweis daß die r Unterſeeboote jetzt noch
ritterlicher ſein wollen als ſie eigentlich verpflichtet ſind Die
amerikaniſche Regierung gibt ja ohne weiteres zu daß bei
dem Fluchtverſuche eines Schiffes jede vorherige Warnung
des Anterſeebootes wegfallen darf und nun zeigt es ſich bei
der letzten Torpedierung daß der deutſche Unterſeeboots
kapitän trotz einer Jagd von vier Stunden hinter dem flüch
tenden Schiff vorſichtig und ritterlich war Ohne Zweifel
hätte er das Recht gehabt während der Verfolgung einen
Torpedo abzuſchießen um das Schiff an der Flucht zu verhin
dern aber dann wären ſicher viele Menſchen umgekommen
Man nimmt deshalb in den Kreiſen der Regierung in Wa
ſhington an daß die Deutſchen bis an die äußerſte
Grenze der Vorſicht und Ritterlichkeit gehen
und man äußert allgemeine Zufriedenheit hierüber

Abend an oſtpreußiſchen Seen
Von Friedrich Donat Halle zurzeit im Felde

Nun geht der Tag zur Ruhe
ſchon ſchlafen Wieſ und Wald
nur drüben aus den Seen
noch banges Flüſtern hallt
Es klingt wie Menſchenſtimmen
in Sterbespein und Not
Saß in dem Schilf vor Monden
der kalte Schritter Tod
Nun reckt ſich s aus den Fluten
ein ſchwarzer Geiſterchor
und ſtreckt die weißen Hände
zum Himmel jäh empor

Nun ſingt s in Klagetönen
verzagend ſchwer und bang
Wir haben es getragen

ſchon viele Monde lang
Wann holt uns heim die Mutter
zu ew ger Raſt und Ruh
Wann deckt man unſere Leiber
mit Muttererde zu
Wir können s nicht 1 tragen
zu ſchwer wird unſre Pein
Komm große güt ge Mutter
und bette du uns ein
So klingt es jeden Abend
aus Schilf und Sumpf und See
ein ſeekmntaer Sterben
ein übermächt ges Weh

Spork Nachrichten
Jm Fußballkampf Rorddeutſchland Mitteldeutſchland inHannover gewann Norddeutſchland 2 alte 0

Mitteldeutſchland das in der bekannten Aufſtellung ohne Erſab
wielte war etwas beſſer im Zuſammenſpiel hatte aber vor den
Toren weniger Schußfreudigkeit Norddeu
Torenen energiſcher war errang hauptſächl

land das vor den
durch dieſen Um
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ſtand den Sieg Bei Norddeutſchland war auch der Torwart
ausgezeichnet ebenſo die Verteidigung und die Läufer Bei
Mitteldeutſchland fiel vor allem das ſchnelle und genaue Abgeben
des Balles auf Jnfolge zweier Fehler der Verteidigung gelang
es Mitteldeutſchland zwei Tore vorzulegen die Norddeutſchland
trotz guter Angriffe nicht aufzuhalten vermochte 2 der Pau
war das Spiel 15 Minuten wieder ausgeglichen itteldeutſch
land erlangte noch vier Eckbälle die aber zu keinem Tor führten
Schließlich landete ein langer Schuß des Halbrechten von Nord
deutſchland im Tor der Mitteldeutſchen Derſelbe Spieler ſtellte
bald darauf 2 her Schließlich gelang es den Norddeutſchen
den Sieg dadurch zu erringen daß ein an den Pfoſten geſchoſſener
Ball von einem mitteldeutſchen Verteidiger ab in das Tor ſprang
Die letzten zehn Minuten war Mitteldeutſchland ſtärker im An
griff konnte aber infolge ſeiner Unentſehloſſenheit im Schießen
vor dem Tore an dem Ergebnis nichts mehr ändern

Jn Halle endeten die geſtrigen Fußballſpiele wie folgt
Halle 96 Hohenzollern 3 0 Minerva Preußen Merſeburg 1
Boruſſia Sportfreunde 4 2 Jn Weimar verlor die Städte
mannſchaft Weimar gegen Karl Zeiß Jena 3 während der
letzten Halbzeit mußte das Spiel wegen Fliegerlandung abge
brochen werden Jn Exfurt gewann die Spielvereinigung
gegen den Sportklub 5 1 Halbzeit 2 Jn Magdeburr
ſiegte Spielvereinigung über Preußen 2

h e

Bäder und Kurortke
Bad Nauheim Bis zum 4 November 1915 ſind 22 106 Kurt

gäſte angekommen Bäder wurden bis dahin 295 541 abgegeben

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die Abbonnementsquittung beizulegen
Kriegsfreiwillige für Fußartillerie Kriegsfreiwillige werden

zu jeder Zeit beim Erſatz Batl Fußartillerie Regt Nr 20 an
genommen

Handel Gewerbe und Verkehr
Streitigkeiten in der Porzellaninduſtrie Gegen den Verband

deutſcher Porzellanfabrikanten iſt von den daran intereſſierten
Händlerverbänden eine Bewegung im Gange die auf eine Kündi
gung des Reversvertrages zum Ablauf des Jahres hinausgeht
Es wird darauf verwieſen daß ſeitens der Fabrikanten der Ver
trag verſchiedentlich grundſätzlich durchbrochen worden iſt Damit
iſt der Weiterbeſtand der Porzellankonvention in Frage geſtellt

Die deutſchen Svpezialfabriken für Kaffeemühlen kündigen
einen weiteren Preisaufſchlag von 10 Prozent an ſo daß di
reisſteigerung ſeit Kriegsausbruch 30 Prozent beträgt
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Amlliche Berkannlmachnngen

Bekanntmarhaung
Die Petroleummarken welche die Kleinhändler bei der Ab

gabe ihres Petroleums bisher erhalten haben ſind mit Rückſicht
auf den zurzeit noch beſtehenden Mangel an Petroleummarken
nicht erſt bis 25 November ſondern bereits bis Dienstag den
9 November 1915 in der PetroleummarkenSammelſtelle Wil
helmſtraße 43 geöffnet 1 6 Uhr gegen Empfangsbeſcheini
gung abzugeben

Halle den 6 November 1915
Der Magiſtrat gez Rive

Bekanntmachung
Unter dem Rindviehbeſtande des Viehhändlers Herrn Sacki

hier im Grundſtücke Thomaſiusſtr 15 iſt die
Maul und Klauenſeuche

ausgebrochen Aus dem Seuchengehöfte Thomaſiusſtraße 15 iſt
ein beſonderer Sperrbezirk gebildet worden

Für dieſen Sperrbezirk gelten die Vorſchriften der vieh
ſeuchenpolizeilichen Anordnung des Herrn Regierungspräſidenten
in Merſeburg vom 5 Mai 1914 betr die Bekämpfung der Maul
und Klauenſeuche veröffentlicht in der Halleſchen Allgemeinen
Zeitung Nr 129 vom 5 Juni 1914

Halle den 5 November 1915
Die Polizeiverwaltung

Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlen Industrie Gesellschaftzu Rattmannsdorf
Die Generalversammlung der Gesellschaſt vom 4 Oktober 1915

hat beschlossen das Grundkapital von M 1 500 000 auf M 500000
herabzusetzen Der Beschluss ist in das Handelsregister des König
lichen Amtsgerichts Lauchstedt eingetragen worden Gemäss S 289
H G B werden die Gläubiger der Gesellschaft aufgefordert ihre An
sprüche anzumelden

Halie a den 5 November 1915
Der Vorstand Piltz

Fundſachen VerkaufFreitag den 12 d Mts von bundgtüGs Derwaltung
9 Uhr vormittags an findet in unſerem
Fundbureau hier Thielenſtraße Nr 1 übernimmt erfahrener Rechtsanwalts
öffentliche Verſteigerung von Fund Byreauvorſteher militärfrei Offerten
gegenſtänden gegen ſofortige Bar unter B 4051 an Haasenstein

zahlung ſtatt Vogler HalleZwiſchen 12 und 1 Uhr mittags
kommt ein photographiſcher Ap J Offene Ste len

Männliehe
parat und ein Fernglas zum
Verkauf
Königliche Eiſenbahndirektivon

An der Univerſitäts Nerven
Unterrienht klinik in Halle S wird für

den zum Heeresdienſt eingezogenen

Franz Konversation Arten Laboratorinmsdiener ein

Fr Grunwald Kirchtor I7 II J geſucht Derſe be ſoll Beihilfe leiſtenVertreter
Eingang Ulestrasse Se den ärztlichen Viſiten ſowie im

Laboratorium m l Technik
und photographiſche Kenntniſſe nörigVermietungen Meldungen mit Gehaitsanſprüchen

u ſind an die Direktion der Klinik zu

Steinweg 55
richten Auch weibliche Perſonen die
die geforderten Kenntniſſe befitzen

c mit 2 Schaufenſternca i e und Nebenraum per
1 April 1916 zu vermieten

können ſich melden

Näheres Steinweg 56 im Ladene Erdarbeiter
herrſchaftl II Stage 5 3 3 K werden eingeſtellt
K u Zub 1 4 1916 zu vermieten BauſtelleNäheres daſelbſt Hof part links

Stellen Gesuche Mühlgraben
Mäcaliche am Jägerplatz

Cageg dA med8 Sem

Städt Arbeilsnachwris
Halle a Salzgrafenſtr 2Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 3 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

sucht pass Beschäftigung
Ofterten unter L 2419 an die Exp
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Glinterausgabe 1915/16
iſt als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen Eiſen
bahnkarte wieder erſchienen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von I Pfg
Nichtbeziehern für 20 Pfg zur Verfügung Be

tellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planduch gegen portofreie Einſendung von 25 Pfg
direkt pon der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag

Gemeinnütziges Unternehmen Beſcatuguns Stellenloſer

finden zu Oſtern 1916 junge Leute die den Berechtiqungsſäjein zum ein
jährigen Militärdienſt erlangt haben in unſerer kaufmänniſchen Abteilung

Refſektanten wollen ſich mit ſerbſt geſchriebenem Lebenslauf und Schul
zeugniſſen bei uns direkt melden

Weise Momskgüä
Maſchinenfabrik

e

Jüngere Bethäufelin nan der
per ſofort oder 15 November Deſſauerſtraße Telephon 5028

geſucht r 1 Rmutr ſein gehackt 75 Aä
i bH Bretschneider Z 65Steinweg Kontor u Zeichen Nur gutes Kiefernholz

Bedarfsartikel

Freundliche Einladung
zum Bazar des Frauen Hilfsvereins

der Johannesgemeinde
Derſelbe findet

Dienstag den 9 und Mittwoch den 10 Novbr
in einfachſter Forn im Hofjäger Lindenſtraße 78 ſtatt und iſt von
10 Uhr vorm bis 6 Uhr abends zum Verkauf geöffnet Der Frauen
hilfsverein möchte den Mitgliedern der Johannesgemeinde im Felde und daheim
gern wie bisher weiter dienen und wagt deshalb ſeine werten Freunde und
Gönner zugunſten des guten Zweckes um ihre wohlwollende Unterſtützung
trotz der Schwere der Zeit auch in dieſem Jahre zu bitten

Halle a S im November 1915
Der Vorſtand

Frau Thereſe Berthold Frl Thereſe Hübenthal Fran Johanna
Krajewski Frau Luiſe Keller Frau Emma Kindervater Frau
Friederike Kröbel Frau Berta Reinhardt Frl Anna WahleFrau Olga Wolf Herr Paſtor But

e Geſchenke werden vom Vorſtand dankend
entgegengenommen

Das Tagesheim
des

Chriſtl Vereins junger Mädchen
Weidenplan 5S part

iſt mittags von 12 3 Uhr und abends von 10 Uhr Sonntags von
4 10 Uhr geöffnet für alle Frauen und W Mädchen die einer behaglichen
Stätte bedürfen die ihnen Ruhe und gute Lekture ſowie Schreibgelegenheit

Unterhaltung Erfriſchung und unterrichtliche Förderung bietet

Abendkurſe
Engliſch drei Abteilungen SchneidernFranzöſiſch Weißnähen Handarbeiten
Deut ch GeſangMittwoch Turnen Unterhaltungsabend 8 Uhr im gr Saale Weidenplan 4

Sonntag Geſellige Vereinigung Bibelſtunde
e Anmeldungen zu den Abendkurſen im Bureau des

Chriſtlichen Vereins junger Mädchen

S Verkangem SeJ

S d W S überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche

S Marke Sturmvogel Fahrräder und NähS maſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſter
S e S Leiſtungsfähigkett Kein Wiederverkäufer ſollte es

e X verſäumen unſere allbekannten und eingeführten
S S Maſchinen zu vertreiben Zubehörteile Taſchen

S S lampen Batterien Erſatzteile in großer57 W W Auswahl Kataloge poſtfrei
W Deutsche Handelsgesellschafthh h SturmvogelGebr Grüttner Berlin Halenſee 69

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaſtliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Vervtelfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a Kefert

Hallische Schreihstuhbe
Hilfskräfte

en und Tage auch ins Hausfür Schreib Kontor Bureauarbeit auf S
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032
Fürſtlich Etolhergſches Hüttenamt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſens oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

S S
h n

Präparat diätetische Mittel I Ranges
für Gesunde und Kranke ein

Jungbrunnen für jedermann
verhindern die Bildung von Darm
giften regeln völlig unschädlich
Verstopfung Magen u Darmkatarrhe
erleichtern die Altersbeschwerden

Viele Aerzte hevorzugen
Dr Klebhs Voghurt Präparate
45 V Tahbl M 50 mit Glycobakter Glycinjocur Tabl M
V Ferment garantiert wirksam

ausreichend für 90 Lt V Milch M 50
In Apotheken Drogerien und Reformhäusern wenn nicht erhält
lich auch direkt portofrei vom Chem Bakteriol Labaratorium
von Dr E Klebs München Goethestr 25 Prosp u Prob kostenl

Für die Halleschen Vereins Lazarettzuge

O I ung V I
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Bssonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug
strümpfe Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes

Lshrlingsst solle

der Arbeitsſtätte des Vereins

Familien Nachrichten

Statt jeder besonderen Meldung
Nach langem schwereo Leiden entschlief sanft anser

lieber Sohn Bruder und Schwager
Pastor Friedrich Vogt

im Alter von 32 Jahren
Halle a d Alten Berlin den 5 Novbr 1915

Pastor em bic Otto Vogt
Michella Vogt geb Propnow
Else Stibo geb Vogt

Detlef Vogt
Pfarrer Ewalck Stibo
Gertrud Vogt geb Appelt

Die Beerdigung findet In Berlin statt

S Nach langer Krankheit verstarb am S
d Mis unser langjähriges Mitglied

der Magistratsbote

Herr Karl Minnelt
S Wir betrauern den Verlust dieses lieben
I Amisgenossen dem wir ein ehrendes Ge

denken bewahren werden
Halle a d S den 6 November 1915
Verein der städtischen Beamten

zu Halle a d S
Der Vorstand

Sorgoer Otto

e v

S m

Am 30 Oktober ſiel auf dem Felde der
Ehre unser langjähriger Angestellter

flerr Paul Schoebel
Unteroffizier in einem Reserve inf Regt

Tochtig und unermüdlich setzte er sein
volles Können und seine ganze Kraft in den
Dienst unserer Firma wofür wir ihm in
dankbares und treues Gedenken für alle Zeit
bewahren Wwerdoen

Ha le a d S den 8 November 1915

t Ch Werther Co
28 ne

e 47

Am 30 Oktober fiel bei dem Siurm auf
Tahure unser lieber Kollege

Herr Paul Schoebel
Unteroffizier in einem Reserve inf Regt

S Durch sein allzeit fröhliches hilfsbereites
I WMesen seine irohe Arbeitslust haben wir ihn

h hochschätzen gelernt und werden ihm stets S
ein treues Gedenken bewahren

Halle a d S den 8 November 1915
Die Angestellten

der Firma H Ch Werther Co

Es hat Gott gefallen auch unseren lieben Vater

Friedrich Huhn
zu sich abzurufen

Um stilie Teilnahme bitten
Kemberg Halle Bitterfeld Jdena Bärgel

den 6 November 1915

Die trauernden Hinterbliebenen

Liebesgabenstelle der Lazarettzüge O I und V
Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 7 12 und 6 Uhr D

a

Gestern abend entschlief sanft infolge von
Herzschlag unsere liebe treue Schwägerin
und Tante

Fräulein Marie Kuhk
im 61 Jahre ihres Lebens

Halle a Mählweg 16 und Goslar den
8 Nov 1915
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Frau forstmeister Camilla Kuhlc
Die Beerdiqung findet am Donnerstag den II Nov

nachmittags 3 Uhr von der Kapelle des Stadtsgottes
ackers statt
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